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Unser Büchertisch
Zur Zukunftsfrage unserer Kinder. (Einges.) Immer früher beginnen sich die

Eltern um die Zukunft ihrer der Schule entwachsenden Kinder zu kümmern -,

aus Angst, sie finden im Frühjahr keine Lehr- oder Arbeitsstelle. Aber nicht
planlos soll eine solch schwerwiegende Angelegenheit vor sich gehen. Zur
Abklärung der so wichtigen Frage dienen u. a. die beiden Schriften: «Die
Wahl eines gewerblichen Berufes» (8. Auflage) empfohlen vom
Schweizerischen Gewerbeverband, und «Die Berufswahl unserer
Mädchen» (6. Auflage) verfasst von Frl. Rosa Neuenschwander und
empfohlen vom Schweizerischen Gewerbeverband und vom Schweizerischen Frauen-
gewerbeverband. Sie seien Eltern, Lehrern, Pfarrern, Vormundschaftsbehörden

usw. bestens empfohlen. Die beiden Broschüren sind zum Preise von je
50 Rp. erhältlich (in Partien von 10 Exemplaren zu 25 Rp.) beim Verlag Büchler
& Co., Bern.

Dringend der Beachtung empfohlen sei der «Pro Patrias-Kalender mit
Kochrezepten zur Hilfe für den Konsum der eigenen Landesprodukte. Herausgegeben
von der Zentralstelle für das schweizerische Ursprungszeichen. - Ebenso der
prächtig illustrierte Wandkalender der S B B, welcher mit seinem
Zahlenmaterial reichlich Stoff für das praktische Rechnen gibt.

Hermann Walser: Die Königin von neun Tagen (Lady Jane Grey) mit
vier Bildbeilagen. Ganzleinen Fr. 6. Morgarten-Verlag AG., Zürich.

« Die gelehrte Lady Johanna Grey und der Herzog von Suffolk, ihr Vater,
standen mit Heinrich Bullinger in Zürich in brieflichem Verkehr. Ihr Lebensbild

darf in der Schweiz einige Aufmerksamkeiten beanspruchen. Die in einem
Alter von 17 Jahren enthauptete junge Frau, die ihr Geschick mit solcher
Seelengrösse trug, verdient aber auch menschliches Mitgefühl. »

Haben Sie das «Jahrbuch der Schweizerfrauen 1936» schon gekauft? Wenn
nicht, dann bestellen Sie es sofort beim Verlag K. J. Wyss AG. in Bern. Der
Preis dafür ist ja bescheiden, nur Fr. 1.80 für dieses einzige Jahrbuch, das voll
und ganz für die Interessen der Schweizerfrauen eintritt.

Das « Jahrbuch der Schweizerfrauen » ist vom Bund schweizerischer
Frauenvereine herausgegeben; als Mitarbeiterinnen an diesem Bande zeichnen: Elisabeth

Thommen, Redaktorin, Hedwig Anneler, Emmy Bloch, Anna Burg, A. De-
brit-Vogel, Maria Fierz, Georgine Gerhard, Rosa Göttisheim, Sophie Hämmerli-
Marti, Frieda Hauswirth, Anny Leuch, Rosa Neuenschwander, Dr. Edith
Ringwald, Martha Schwander, Elisa Strub, El. Vischer-Alioth, Ruth Waldstetter.

Ein Blick ins Inhaltsverzeichnis genügt, um zu sehen, welche lebenswichtigen

Probleme und Forderungen hier behandelt werden und wie aktuell alle
diese Fragen sind. Wie selten wird doch ernst und rückhaltlos dazu Stellung
genommen! Z. B. die Umfrage « Was kann die Frau heute tun, um die A.chlung
vor ihrem Geschlecht zu fördern » gibt aus einem Kreis der bekanntesten
Schweizerinnen eine Menge aufschlussreicher Gedanken.

Mit seinen 152 Seiten Inhalt, reich mit Illustrationen geschmückt, sollte
eigentlich dieses Jahrbuch in Frauenkreisen keiner weitern Empfehlung
bedürfen, wurde es doch auch von der gesamten Frauenpresse mit Begeisterung
aufgenommen. Damit ist aber der Frauensache noch nicht geholfen,- das
Jahrbuch sollte in viel weitere Kreise hineingelangen, als dies heute der Fall ist.
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Überlassen Sie es nicht andern, für das Jahrbuch zu werben und es weiter-
zuempfehlen, sondern langen Sie selbst heute damit an. Der Verlag sowie die
Frauenzentralen geben Ihnen gerne einige Exemplare zu diesem Zwecke ab.

Bitte helfen Sie mit.

Liedetchrättli für üsi Trachtelül, e Buschle vo Volksliedli us em Schwyzer-
land, gsammlet vo Fr. Wanzenried und Fr. Guggisberg und zwäggmachl vo
Friedr. Niggli und Aug. Oetiker. Heft II. Preis Fr. 1.20 isch erschiene im Verlag

Müller & Schade, Bern, und ebenso Berner Liederhefte, herausgegeben vom
Bernischen Kantonal-Gesangverein. Frauenchor I. Preis Fr. 1.

Bibliotheksberatung: Unbedingte Vertrauenssache!
Einer unserer Kunden schreibt uns: fleh besorge die hiesige Bibliothek nun 41 Jahre und bin noch nie
so günstig bedient worden, wie jetzt von Ihnen, i — Senden Sie den Katalog Ihrer Bibliothek an das
PESTALOZZI-FELLENBERGHAUS, BERN, Schwarztorstrasse 76, und Sie erhalten eine sorg¬

fältig gesiebte Auswahlsendung für 14 Tage.

Töchterpensionat „La Romande", Vevey
Genzersee

Gegründet 1914. Alles Wünschenswerte gründlich und sicher. Zugänglichste

Preise. (Zirka 100 Fr. monatlich.) Aufschlussreiche Prospekte.

ITALIEN IS CH
lernen Sie in Italien bei

Fr. Carminati, Lehrerin
Idealer Aufenthall am Meer in kleiner
Villa mit allem Komfort. Günstiger Preis.

Alassio - Le Mimose

1 Der gute „Pallas"
I KOS PERPUDES
1 aus der
l Bellevue -Apotheke
l Dr. A. Lobeck

Theaterstrasse 14
Zürich
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Kopiläuse samt Brut verschwin¬
den in einer Nacht
durch den echten

„Zigeunergeist" zu Fr. 1.60 (Doppelflaschen
Fr. 3.—}. Versand diskrei durch die Jura-
Apotheke, Biel.
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Der Kinderfreund
Im Auftrag des Schweiz. Lehrervereins herausgegeben

von der Schweiz. Jugendschriflenkommission
Der Reinertrag kommt der Schweiz.

Lehrerwaisensliitung zugut
Verlag : Buchdruckerei Büchler 8c Co., Bern

In gar keiner Schweizerschule
sollten die billigen und unübertrefflich
praktischen Bechtschreibbüchlein von Kail
Führer als Schülerhandbüchlein fehlen. I. Heft
(Mittelkl.) 34 S. : einzeln 40 Rp., 11 —50 Stück à
35 Rp., über 50 Stück à nur 30 Ep. II. Heft
(Obeikl.l 54 S. : einzeln 55 Rp., 11- 50 Stück à
45 Rp., über 50 Stück à nur 40 Rp. III. Heft
(Sek. -Schulen) 120 S. : einzeln Fr. 2. 20, 11 — 50
Stück à Fr. 1.80, über 50 Stück à nur Fr. 1.60.
Hunderterpreise auch für gemischte Bestellungen

von Heft I, II oder III.
Verlag der Buchdruckerei Büchler & Co., Bern

Ich will kein Bett im Zimmer haben,
dafür ein

CHAISELONGUE-BETT
Die Chaiselongue kann mit einem
Griff in ein Bett verwandelt werden

A. BERBERICH, ZÜRICH 8

Dufourstrasse 45 beim Stadtthealer

Leder-
Handarbeiten

Anleitung und Material durch

LUSCHER, LEBER & Cie. AG.
ZEUGHAUSGASSE 16 BERN


	

